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bereits am 20 . Oktober 1980 ueber f ernschreiber ausgesendet

80 - 10 - 20
• ’ wlen ’ ’ ! neuer Silbervogel auf samtpfoten

utl . : aua stellt neue superleise duesenmaschine in dienst

s= + 4*+ +

19 +++wien , 20 . 10 . ( rk - lokal ) ” wien ” ist ein Silbervogel , 45

meter lang , fasst 135 passagiere und ist mit nur 85 db ( a)

im Landeanflug um die haelfte leiser als andere flugzeuge.
’ ' wien ’ ’ ist die erste von zehn neuen dc - 9 - 81 - Linienmaschinen,

die die aua ab 28 . Oktober in dienst stellen wird , sie werden

rach urd rach die alter de — 9- flotte ersetzer . +++

mortag wurde die erste maschire - sie repraesertiert eirer

wert vor 280 milliorer schillirg - der oeffertlichkeit vorge¬

stellt . die arschaffurg der reuer flotte eirschliesslich der

reberkoster ( etwa fuer eirer reuer hargar ) wird aufwerdurger

vor 3,5 milliarder schillirg erforderr . fuer die bevoelkerurg

brirgt die arschaffurg der reuer maschire wesertliche erleich-

terurger , da sie der lardearflug gewissermasser auf * ’ samtpfoter * •

bewaeltiger : tests ir der vereirigter staater urd ir deutschlard

haber ergeber , dass es das derzeit leiseste Passagierflugzeug

ist . waehrerd bei herkoemmlicher dc - 9 - maschirer bei der lardurg

maximal 102 db ( a ) gemesser wurder , schluger die zeiger des

messirstrumerts bei der reuer * » wier * * rur bis maximal 86 db

( a ) aus . hirzu kommt , dass der treibstoffverbrauch um 10 prozert

riedriger ist urd auch die abgasemissiorer urter der ueblicher

werter lieger.
die erste dc - 9 - 81 mit dem kerrzeicher oe - ldr wird ihrer

jurgferrflug am 28 . Oktober rach zuerich artreter . zuraechst

werder arschliesserd die stark frequertierter router vor wier

« / .
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nach amsterdam , bruessel , bukarest , frankfurt , kopenhagenLondon , muenchen und tel aviv beflogen , auch auf der Verbindung
zwischen klagenfurt und frankfurt wird die neue maschine ein-
gesetzt werden«

im sicherheitsbereich ist das neue " voice warning system”besonders bemerkenswert : bei technischen gebrechen ertoenteine • ' weibliche ’ • computerstimme , derzeit werden 20 pllotenfuer die dc - 9 - 81 ausgebildet . ( Schluss ) and/bs
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bereits am 20 . Oktober 1980 ueber f ernschreiber ausgesendet

80 - 10 - 20
100 mitlionen franken - anleihe der stadt Wien

=++++
22 Wien , 20 . 10 . ( rk - kommunal ) die stadt Wien wird zwischen

24 . und 30 . Oktober auf dem schweizer kapitalmarkt eine

100 mittionen - franken - anleihe begeben , die Verzinsung der

anleihe betraegt bei einer Laufzeit von zehn jahren

5 7/8 prozent . der emissionskurs wurde mit 100 prozent fest¬

gesetzt . die tilgung der anleihe erfolgt nach fuenf tilgungsfreien

jahren zwischen 1986 und 1990 zu je 20 millionen franken.

( Schluss ) sei/wo
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80 - 10 - 21

u 4 ab sonntag bis meidling ( 1)

=++++

3 Wien * 21,10 . ( rk - kommunal ) am kommenden sonntag , dem

26 . Oktober *
wird die u - bahn - linie u 4 * die derzeit zwischen

heiligenstadt und kartsplatz verkehrt , um vier kilometer bis

meidting verlaengert . die offiziette eroeffnung durch

buergermeister Leopold g r a t z erfolgt um 18 uhr im

rahmen eines festaktes in der Station meidling . anschliessend

finden bis ca . 21 . 30 uhr publikumsfahrten statt , im ganzen

wiener u - bahn - netz gibt es in dieser zeit freifahrt . die

fahrplanmaessige Inbetriebnahme der u 4 bis meidling erfolgt

am montag , dem 27 . Oktober , mit betriebsbeginn*

da fuer die Umstellung von Stadtbahn - auf u - bahn - betrieb

noch umfangreiche arbeiten an den bahnsteigen und Signalanlagen

notwendig sind , kann es im laufe dieser woche im stadtbahn-

und u - bahn - betrieb zu voruebergehenden stoerungen und ver-

spaetungen kommen , fuer die die wiener Verkehrsbetriebe um

entschuIdigung bitten , die arbeiten unmittelbar vor der

Umstellung koennen allerdings nur ausserhalb der betriebszeit

durchgefuehrt werden , deshalb sind am kommenden Wochenende

einige betriebsunterbrechungen notwendig:

die Linie u 4 wird von freitag , dem 24 . Oktober , 9 uhr

( also nach der fruehverkehrsspitze ) , bis sonntag , dem

26 . Oktober , 18 uhr , zwischen landstrasse und karlsplatz einge¬

stellt . die Stadtbahnlinie w wird in der gleichen zeit zwischen

karlsplatz und meidling und von freitag,dem 24 . Oktober , 18 uhr,

bis sonntag , dem 26 . Oktober , betriebsschluss , auch von meidling

bis huetteldorf eingestellt , die Verkehrsbetriebe richten ab

freitag , dem 24 . Oktober , 9 uhr einen ersatzverkehr mit

autobussen zwischen landstrasse und meidling beziehungsweise
huetteldorf ein , der bis sonntag , dem 26 . Oktober , betriebsschluss

aufrecht bleibt , die Stadtbahnlinien g und gd werden von freitag,

dem 24 . Oktober , 18 uhr , bis sonntag , dem 26 . Oktober,
betriebsschluss , zwischen meidling und waehringer strasse/

volksoper eingestellt , ( forts . ) ger/bs
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80 - 10 - 21
u 4 ab sonntag bis meidling ( 2)
=++ ++
4 Wien , 21 * 10 . ( rk - kommunal ) die parallelfahrende strassen-

bahnlinie * 8 * wird in dieser zeit entsprechend verstaerkt.

ab montag , den 27 . Oktober , verkehren dann im regulaeren
betrieb:

u 4 heiligenstadt - karlsplatz - meidling

w huetteldorf - wiental - meidling

g heiligenstadt - guertel - meidling

gd friedensbruecke - guertel - meidling.

in den neuen u - bahn - stationen sind allerdings noch einige

arbeiten notwendig , die nach der u - bahn - betriebsaufnähme durchge-

fuehrt werden , so dass die Stationen noch kein hundertprozentig

fertiges bild bieten , der * ’ bruchpunkt ’ * meidling stellt ein

Provisorium fuer die naechsten eineinhalb jahre dar . die verlaenge-

rung der u 4 bis huetteldorf ist , wie berichtet , fuer april 1982

geplant , ( schluss ) ger/gg
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80 - 10 - 21

garagenpLaetze fuer favoriten

utl . : neuer fLaechenwidmungsptan fuer den 10 . bezirk

»++++
5 +++wien , 21 . 10 . ( rk - kommunal ) neue garagenpLaetze zur

besseren er Schliessung der fussgaengerzone favoritenstrasse

sollen an der ertachgasse entstehen , im selben gebaeude soll

es auch schau - und verkaufsraeume sowie bueros geben , das

sieht ein neuer ftaechenwidmungs - und bebauungsplan fuer den

block erlachgasse - favoritenstrasse - gudrunstrasse - wieLandgasse
vor . +++

mit der neuen antage kann einem dringenden beduerfnis fuer

die fussgaengerzone favoritenstrasse entsprochen werden , aus

staedtebaulichen gruenden wird die kombination » ’ buerohaus -

parkgarage * * einer hochgarage vorgezogen , neue gebaeude auf den

grundstuecken ertachgasse 92 b und 92 c ( nahe dem Viktor adler¬

platz ) werden an der Vorderseite hoehen zwischen 16 und 21 m auf¬
weisen , im restlichen teil der Liegenschaften duerfen
16 m nicht ueberschritten werden.

der planentwurf ( plannummer 5635 ) liegt vo m 23 . Oktober
bis 20 . november waehrend der amtsstunden montag bis freitag
zwischen 7 . 30 und 15 . 30 uhr in der magistratsabteilung 21,
Wien 1 , rathaus , stiege 5 , 2 . stock , Zimmer 413 , zur oeffent liehen

einsicht auf . (schluss ) and/bs

9 -
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80 - 10 - 21

sommerrodelbahn auf der hohen wand - wiese

*++++ .
6 +++wien , 21 . 10 . ( rk - kommunal ) optimale Voraussetzungen fuer die

freizeitgestaltung wollen die bezirksvertreter von penzing mit

einem einstimmig angenommenen antrag erreichen , auf der hohen

wand - wiese in der mauerbachstrasse , in penzing , soll eine

sommerrodelbahn geschaffen werden . +++

bezirksvorsteher otto b a u e r , sieht darin eine neue

moeglichkelt der aktiven frelzeitgestaltung fuer die bevoelkerung.

ebenfalls einstimmig angenommen wurde von der bezirksvertretung

ein antrag die alleebaeume an mehreren penzinger Strassen

( hadikgasse , linzer strasse , huetteldorfer Strasse , meiselstrasse

und breitenseer strasse ) , durch gezielte massnahmen vor dem ab¬

sterben zu retten , beziehungsweise schon abgestorbene baeume

durch neupflanzungen zu ersetzen . ( Schluss ) ta/gg
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80 - 10 - 21
fussgaengerpassage praterstern teilweise benuetzbar

utl . : teopoldstaedter mandatare besichtigten u - bahn - baustelle

9 +++wien , 21 * 10 , ( rk - kommunal ) am kommenden freitag , dem
24 . Oktober , wird ein teil der neuen fussgaengerpassage am

praterstern eroeffnet * die fussgaenger koennen dadurch gefahrlos

in das Zentrum des pratersterns gelangen * der restliche teil

der passage wird ab 8 * november benuetzbar sein , die Inbetrieb¬

nahme der u - bahn bis zur Station praterstern wird am 28 . februar

1981 erfolgen , stadtrat heinz n i t t e l informierte am

dienstag leopoldstaedter madatare mit nationalratsabgeordneten
dr . edgar schranz und bezirksvorsteher rudolf b e d n a r

an der spitze im rahmen einer baustellenbesichtigung ueber den

stand der arbeiten an dieser u - bahn - baustelle . +++
bei der Planung der u - bahn - station praterstern war auf die

Schaffung einer moeglichkeit zur gefahrlosen ueberquerung des

pratersternsbesondere ruecksicht genommen worden , der fortschritt

der bauarbeiten ermoeglicht nun eine vorzeitige eroeffnung der

fussgaengerpassage . die rolltreppen werden allerdings erst bei

der inbetriebnahme der u - bahn zur verfuegung stehen.
auch die arbeiten am u - bahn - bauwerk selbst machen rasche

fortschritte , so dass der eroeffnungstermin 28 . februar 1981

gesichert werden konnte , urspruenglich war geplant gewesen,
die u 1 erst im mai 1981 bis zum praterstern zu verlaengern.
durch eine optimale forcierung und koordinierung der arbeiten
war es jedoch moeglich , diesen termin um rund drei monate vorzu¬

verlegen . ( schluss ) ger/gg
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80 - 10 - 21

wiener landes - polizeigesetz in Vorbereitung ( 1)

12 Wien , 21 . 10 . ( rk - kommunal ) ueber den entwurf eines

landes - potizeigesetzes , das dieser tage an die interessens-

vertretungen zur begutachtung verschickt wurde , berichtete

dienstag stadtrat franz n e k u l a im pressegespraech

des buergermeisters . in dem neuen wiener gesetz sollen

sicherheits - und sittlichkeitspolizeiliche bestimmungen zusammen¬

gefasst sein , die derzeit ueberhaupt nicht oder unzureichend,

zum teil nur durch magistratskundmachungen , geregelt sind.

die bisherige rechtstage erschwert es , bei berechtigten

beschwerden der bevoelkerung wirkungsvoll einzuschreiten , so

koennen zum beispiet bei der Wohnungsprostitution arge

betaestigungen der nachbarschaft nicht nachhaltig verhindert

werden . Schwierigkeiten gibt es auch , die besitzer von hunden

zur verantwortung zu ziehen , wenn ihr tier beisst.

nun wird der beisskorbzwang eindeutig eingefuehrt . weitere

regelungen betreffen anstandsvertetzung und taermerregung,

kampieren , tandstreicherei und bettelei sowie ehrenkraenkungen.

( forts . ) smo/bs
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80 - 10 - 21
wiener llandes - polizeigesetz in Vorbereitung ( 2)

13 Wien , 21 . 10 . ( rk - kommunal ) im detail sieht der gesetz-

entwurf folgende bestimmungen vor:

o anstandsverletzung und laermerregung : wer den oeffentliehen

anstand verletzt , wer ungebuehrlicherweise stoerenden laerm

verursacht , ist mit einer geldstrafe bis zu 3 . 000 Schilling

zu bestrafen.

0 kampieren : das aufstellen und benuetzen von zelten beziehungs¬

weise von Wohnwagen oder wohnwagenanhaengern ist auf nicht

dafuer gewidmeten und uneingezaeunten grundflaechen verboten,

uebertretungen werden mit 3 . 000 Schilling bestraft,

o landstreicherei und bettelet : herumlungern von erwerbs - und

beschaeftigungslosen an oeffentliehen orten kann als land¬

streicherei mit arrest bis zu vier wochen bestraft werden,

eine solche arreststrafe gilt auch fuer bettelei , wobei

bettelei auch dann vortiegen kann , wenn dazu musiziert oder

die strasse bemalt wird , als betteln gilt auch die blosse

aufstellung einer Schachtel oder des geoeffneten geigen-

k ci s en s«

0 hundefuehrung an oeffentliehen orten : der hund muss unbedingt

einen beisskorb tragen , nur in ganz bestimmten faellen

( wenn kein handelsueblicher beisskorb passt ) genuegt eine

Leine , die jedoch die jederzeitige beherrschung des tieres

gewaehrleisten muss , hunde ohne beisskorb beziehungsweise

ohne beaufsichtigung koennen von der behoerde in Verwahrung

genommen werden , bei uebertretung sind bis zu 10 . 000 Schilling

geldstrafe vorgesehen.

o ehrenkraenkung ; eine ehrenkraenkung , die nicht in die zu-

staendigkeit der gerichte faellt , kann derzeit - mangels

entsprechender bestimmungen - nicht geahndet werden , im neuen

gesetz ist eine ehrenkraenkung als verwaltungsuebertretung

strafbar , vorgesehen sind strafen bis zu 3 * 000 Schilling,

suehneversuche werden im wege der gemeindevermittlungsaemter

vorgeschlagen , ( forts . ) smo/bs
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80 - 10 - 21
wiener landes - polizeigesetz in Vorbereitung ( 3)

»++++

14 Wien , 21 . 10 . ( rk - kommunal)

o die Prostitution betreffend sind folgende bestimmungen vorge¬

sehen : gewerbsmaessig ist Prostitution dann , wenn sie

wiederkehrend zwecks fortlaufender einnahmen ausgeuebt wird,

die ausuebung durch minderjaehrige und verheiratete frauen

ist verboten , der beginn der taetigkeit ist der behoerde

zu melden , die ausuebung ist in einer wohnung , die von der

prostituierten selbst oder von anderen personen bewohnt wird,

verboten , die ausuebung in raeumlichkeiten , die zu keinem

beherbergungsbetrieb gehoeren , ist der behoerde zu melden,

bei gefaehrdung oder unzumutbarer belaestigung der nachbar-

schaft wird die ausuebung in solchen raeumlichkeiten untersagt,

das anwerben darf nur unauffaellig erfolgen , das schriftliche

anwerben mittels Zeitungsannoncen wird verboten , ueber-

tretungen werden mit strafen bis zu 20 . 000 Schilling oder

bis zu drei wochen arrest bestraft , ( forts . moegl . ) smo/bs
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80 - 10 - 21
wurzer ueber neubauprojekt fuer schwarzenbergpLatz ( 1)
«++++

15 ++ +wien , 21 . 10 . { rk - kommunal ) die bauluecke auf dem

schwarzenbergpLatz 3 wird mit originalgetreuer ferstet - fassade

geschlossen , damit wird das ensemble des in der zweiten haelfte
des vergangenen Jahrhunderts gestalteten platzes wiederherge¬
stellt : ein mineraoelkonzern will die 1868 entstandene fassade
des gebaeudes der generaldirektion der oesterreichischen
bundesbahnen am schwarzenbergpLatz und zum teil auch an der
lothringerstrasse rekonstruieren , das neubauprojekt entspricht
den bestimmungen des schutzzonen - paragraphen 85 abs . 5 der
wiener bauordnung . das erklaerte planungsstadtrat univ . prof.
dr . rudolf w u r z e r dienstag im pressegespraech des
buergermeisters . +++

wurzer wandte sich damit gegen eine Stellungnahme des
bezirksvorstehers der inneren Stadt , der die auflagen dieser
gesetzesbestimmung als nicht erfuellt bezeichnete . das Vorhaben
koenne daher nicht die Zustimmung von bezirksvorstehung und
bezirksvertretung finden , der planungsstadtrat stellte dazu
fest , dass die planenden architekten lippert , burckhardt
und partner gestaltungselemente der ferstel - fassade auch in
der lothringerstrasse verwendeten , um den Zusammenhang des
gebaeudekomplexes zu unterstreichen , obwohl hier eine
moderne fassade ihre berechtigung gehabt haette . der restliche
gebaeudeteil wird sich , so wurzer , in das gesamtensemble
einfuegen . um die uebereinstimmung mit den Vorschriften des
Paragraphen 85 abs . 5 der wiener bauordnung sicherzustellen,
hatte wurzer ein gutachten von zwei der bedeutendsten kenner
des historismus , univ . - prof . dr . renate wagner - rieger
und univ . - prof . dr . hermann f i l l i t z erstellen lassen,
in dem diesefeststellen , dass es * * den einschlaegigen
bestimmungen der wiener bauordnung entspricht * * und » * fuegt
sich als gemaessigt moderner bau dem bestehenden ensemble
komplikationslos ein * * , ( forts . ) and/bs
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80 - 10 - 21
wurzer ueber neubauprojekt fuer schwarzenbergplatz ( 2)

16 Wien , 21 . 10 . ( rk - kommunal ) der gestaltungsentwurf wurde

auch vom fachbeirat fuer Stadtplanung und dem bundesdenkmalamt im

wesentlichen positiv beurteilt , dazu kommen gutachten der

maglstratsabteilung fuer stadtgestaltung und des kulturamtes

der stadt Wien im selben sinne.

nach der wiener stadtverfassung steht den bezirksvertretungen

das volle recht der mitwirkung bei der Vollziehung der bauordnung

zu . soweit einwaende hier begruendet sind , werden sie im verfahren

auch beruecksichtigt . in diesem Zusammenhang vertritt der ver-

waltungsgerichtshof die auffassung , dass angelegenheiten , die

die aeussere gestaltung von gebaeuden betreffen , ausschliesslich

oeffentliche Interessen darstellen , die von amtswegen durch die

behoerde wahrzunehmen sind und ’ ’ von anrainern oder dritten

Personen nicht geltend gemacht werden koennen , weil ihnen die

Legitimation zur sache fehlt . ” die entscheidung der baubehoerde

hat daher auf grund der schluessigen fachgutachten zu erfolgen,

somit ist auch eine meinungsbefragung oder eine diskussion in der

oeffentlichkeit ueber ein konkretes gestaltungsproblem , wie sie

der bezirksvorSteher der inneren stadt wuenscht , nicht erforderlich,

weil einerseits auf dem schwarzenbergplatz die ferstel - fassade

rekonstruiert wird , andererseits die im baubehoerdliehen verfahren

eingeholten sachverstaendigengutachten auf dem gebiei der stadt¬

gestaltung fuer eine den gesetzlichen Vorschriften entsprechende

entscheidung durch die baubehoerde auch fuer die uebrigen teile

des neubaupro jekts ausreichend sind , im uebrigen hat auch der

gemeinderatsausschuss fuer Stadtplanung in seiner Sitzung vom

14 . Oktober den bericht des planungsstadtrates in dieser ange-

legenheit zustimmend zur kenntnis genommen , ( forts . mgl . ) and/ ' gg
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